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1984 wurde von den damaligen Besuchern 
der "Teestube" der Gedanke aufgegriff en, 
ein abendfüllendes Theaterstück einzustu-
dieren. Der seinerzeit angehende Priester 
Reinhard Pappenberger, mittlerweile Weihbi-
schof, setzte den Gedanken in die Tat um und 
organisierte das erste abendfüllende Thea-
terstück im großen Saal des Jugendheims. 
Damit feiert die Laienspielgruppe dieses Jahr 
40-jähriges Bestehen.

Zwei Jahre später wurde auf Vorschlag eini-
ger alteingesessener Grafenwöhrer die Tra-
dition des Theaterspiels auf der Naturbühne 
Schönberg wieder aufgenommen. In den Fol-
gejahren trug die Laienspielgruppe lange Zeit 
zweimal jährlich zur Bereicherung des kultu-
rellen Lebens in Grafenwöhr bei.

Die Erlöse der Theaterstücke wurden zum 
Großteil für gemeinnützige und mildtätige 
Zwecke in Grafenwöhr und Umgebung, aber 
auch für weltweite Projekte verwendet.

1992 entschloss man sich aufgrund der wach-
senden Zahl der Interessenten am Theater-
spiel zur Gründung eines Vereins, aus dem 
2013 ein eingetragener Verein wurde.

Zum zehnjährigen Jubiläum konnte die Thea-
tergruppe das erste Stück „Die verzwickte 
Erbschaft“ aus der Feder von Vorstand und 
Autor Wolfgang Bräutigam zur Auff ührung 

Katholische Theatergruppe Grafenwöhr feiert Jubiläum!
Seit 40 Jahren gute Laune und gute Taten

bringen, der seither 27 abendfüllende Komö-
dien und 8 Wirthauskrimis zu Papier und mit 
der Gruppe zur Urauff ührung brachte. (www.
wolfgang-braeutigam.de) 

In den Folgejahren beteiligte sich die Thea-
tergruppe auch immer wieder mit Einaktern 
an Stadt- oder Kirchenjubiläen bzw. Bürger-
festen. Zuletzt war dies beim diesjährigen 
Nordgautag. Auch Tourneeauftritte in Ober-
bibrach oder beim „Singenden, klingenden 
Landkreis Neustadt a.d. Waldnaab“ stehen in 
der Chronik.

Die Laienspielgruppe schlug vor 11 Jahren 
mit ihrem ersten Wirtshauskrimi ein neues 
Kapitel auf. Zu den Krimis in 5 Szenen wird 
den Gästen jeweils ein 4-Gänge-Menü ser-
viert. Ein herbstliches Erlebnis für alle Sinne.

Seit 2018 bzw. 2022 bereichern die Laien-
schauspieler mit humorvollen Theaterszenen 
die beiden Stadtführungen des Heimatver-
eins.

Der Verein ist stolzer Besitzer eines Einfa-
milienhauses, eines Gasthauses und einer 
Eigentumswohnung, jedoch nur als Kulissen. 
Der Bühnenbau erfolgt durch die Akteure 
selbst. Auch hinter der Bühne ist man über 
die Jahre professionell geworden, was Tech-
nik mit Ton und Licht sowie Maske betriff t. 
Spezialeff ekte werden passend eingebaut, 

echte "Oberpfälza Moidla" werden zu türki-
schen Putzfrauen.

Bisher wurden 60 abendfüllende Dreiakter 
und 7 Wirtshauskrimis von insgesamt 94 
verschiedenen Akteuren vor rund 57.000 
Zuschauern zur Auff ührung gebracht. Aus 
den Erlösen konnte bisher eine Summe von 
rund 100.000 € gespendet werden. 

In den 40 Jahren des Bestehens war es 
immer Ziel der umtriebigen Laienspielgruppe, 
ihren Zuschauern einen kurzweiligen Abend 
zu bescheren, der sie den Alltag für Stunden 
vergessen lässt. Auch künftig will man mit 
abendfüllenden Komödien, Wirtshauskrimis 
und Theaterszenen bei den Stadtführungen 
das Kulturleben der Stadt bereichern. Mitte 
Oktober beginnen voraussichtlich wieder die 
Proben für das Wintertheater „Happy Birth-
day, Kate!“, das vom 02. bis 05.01.2025 zur 
Auff ührung kommen soll. Mit den Erlösen soll 
auch weiterhin Gutes getan werden.

Am 02.11.2024 gestaltet die Theatergruppe 
anlässlich des Jubiläums den Vorabendgot-
tesdienst. Anschließend sind die Mitglieder 
zu einer Feier im Jugendheim eingeladen 
(Anmeldungen unter Tel. 09641/7207 bis 
13.10.2024 noch möglich). In der Kirche 
wird es ab diesem Tag eine Fotoausstellung 
geben. 

Wintertheater 2024 „Gürteltiere sind sexy!Einakter zum 

Nordgautag 2024

Gruppenfoto zum 30-jährigen Jubiläum
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Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügun-
gen und Vorsorgevollmachten bietet Hilde-
gard Haupt am Dienstag, den 15. Oktober 
2024 von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszim-
mer des Rathauses (Marktplatz 1, 92655 
Grafenwöhr) an.
Die Termine können telefonisch unter 
09641/3148 vereinbart werden. Die Bera-
tung ist kostenlos.

Müllabfuhrtermine: 
Dienstag, 01.10.2024 Abfuhr „gelber Sack“
Freitag, 04.10.2024 Abfuhr „Biotonne“
  Blaue Tonne 
  Fa. Kraus
Montag, 07.10.2024 Hausmüllabfuhr
Freitag, 18.10.2024 Abfuhr „Biotonne“
Montag, 21.10.2024 Hausmüllabfuhr
  Blaue Tonne 
  Fa. Bergler
Donnerstag, 31.10.2024 Abfuhr „Biotonne“
  Abfuhr „gelber Sack“
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Brot- und Backverein 
Grafenwöhr – frisches Brot 

und Zwiebelkuchen
Am Freitag den 11. und Samstag den 12. 
Oktober wird in der Stadtmühle wieder 
gebacken. Telefonische Bestellungen (auch 
von Nichtmitgliedern) können am Donnerstag, 
10. Oktober von 08.30 - 11.00 Uhr unter der 
Rufnummer 09641 2428 aufgegeben werden.
Darüber hinaus ist es möglich, während der 
Geschäftszeiten am Freitag Bestellungen 
abzugeben.
Die frischen Backwaren können am Freitag 
und Samstag jeweils von 7.00 – 12.15 Uhr 
abgeholt werden. Die Zwiebelkuchen sind ab 
ca. 10.30 Uhr fertig.

Grafenwöhr mit der Bayern 
History App erkunden

Wussten Sie schon, dass in Grafenwöhr das 
zweitälteste Rathaus der Oberpfalz steht? 
Oder dass der Wasserturm auf dem Truppen-
übungsplatz noch heute für Wasserdruck im 
System sorgt? Und dass die Kirche auf unse-
rem Annaberg einst ein rege besuchter Wall-
fahrtsort war?
All das und noch weitere zum Teil wenig 
bekannte historische Fakten und Anekdoten 
über Grafenwöhr können ab sofort mit Hilfe 
der Bayern History App interaktiv erkundet 
werden. Die kostenlose App bietet die Mög-
lichkeit, an 30 Orten in Grafenwöhr Anekdoten, 
Informatives und Unglaubliches nachzulesen.  
Auch als Audio-Dateien stehen die Beiträge 
zu den einzelnen Sehenswürdigkeiten zur 
Verfügung. So kann man entspannt durch die 
Straßen schlendern und dabei direkt am eige-
nen Handy Wissenswertem lauschen. Der 
Streifzug durch Grafenwöhr kann ganz indivi-
duell gestaltet werden, eine feste Route gibt 
es nicht. Faszinierende Erzählungen lauern 
dabei nicht nur an zentralen Bauwerken, auch 
an manch auf den ersten Blick unscheinbaren 
Gemäuern wartet reiche Geschichte.
Geschrieben und zum Teil eingesprochen 
wurden die Texte vom Heimatverein Grafen-
wöhr. Die Bayern History App kann nicht nur 
in Grafenwöhr zum Einsatz kommen, auch 
viele weitere Orte in Bayern lassen sich mit 
Hilfe der App mit ganz neuen Augen und 
Ohren erkunden. Dabei muss man nicht 
unbedingt vor Ort sein. Auch von zu Hause 
aus kann man sich für den nächsten Urlaub 
oder Ausfl ug inspirieren lassen. Gefördert 
wurden die App-Einträge mit Mitteln der ILE 
Vierstädtedreieck.
Ergänzt werden kann die App auch in Zukunft 
noch um weitere Beiträge wie etwa persön-
liche Anekdoten oder Zeitzeugenberichte. 
Haben auch Sie eine Geschichte oder 
einen Zeitzeugenbericht, der in der App ver-
ewigt werden soll? Dann melden Sie sich 
beim Kulturmanagement Grafenwöhr unter 
pbalk@grafenwoehr.de oder 09641 9220-60.
Die App fi ndet sich in jedem App Store. Auch 
den nebenstehenden QR-Code können Sie 
zum Download scannen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 02. Oktober 2024 
Mittwoch, den 16. Oktober 2024
Mittwoch, den 30. Oktober 2024 

Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Fachstelle für 
Pfl egende Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pfl ege Ihrer 
Angehörigen steht Ihnen die kostenlose 
Sprechstunde der Fachstelle für Pfl e-
gende Angehörige zur Verfügung. Der 
Sprechstundentermin im Oktober fi ndet 
am 17.10. von 13:00 – 16:00 Uhr im Rat-
haus Grafenwöhr (Fraktionszimmer, 2. OG.) 
statt. Bei Fragen oder für eine Terminver-
einbarung melden Sie sich gerne unter: 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de oder 
0160 / 98632035.

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de
homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de
Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr
                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr
                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

03.10.2024 Herr Stefan Farago
zum 70. Geburtstag

19.10.2024 Frau Anna Scholz
zum 90. Geburtstag

29.10.2024 Frau Gertraud Reynolds
zum 70. Geburtstag



  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 881

„Seit über 70 Jahren Dorfkind -mit Herz und 
Verstand –mit Leidenschaft – aus Überzeu-
gung“ so sehen seine Enkelkinder Gerhard 
Mark. Das Dorfkind „Mark Hatl“ aus Hütten 
hat aber auch in der Stadt wichtige Funktio-
nen, als Stadtrat, Vorsitzender des Stadtver-
bandes und begeisterter Ehrenamtler.  

Musikalisch fi elen die Glückwünsche zum 
runden Geburtstag aus. Es war Premiere, 
dass die Stadtkapelle um Hans Rettinger 
vor einer Stadtratssitzung im Rathaus zum 
Ständchen aufspielte. Das galt Gerhard 
Mark der am Vortag seinen 70. Geburtstag 
feierte. Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler 
gratulierte dem Jubilar im Namen des Gremi-
ums, dem er 32 Jahre angehört. Einen Dank 
sprach Anita Heßler auch für das riesige 
ehrenamtliche Engagement aus. Seit über 
20 Jahren ist Gerhard Mark Vorsitzender des 
Stadtverbandes, der Dachorganisation aller 
Grafenwöhrer Vereine und Verbände, er gilt 
als glühender Verfechter des Ehrenamtes. 
Neben dem Ständchen der Stadtkapelle ging 
es auch am Ehrentag selbst im Garten der 
Familie Mark musikalisch zu. Der Chor "Cho-
ralle" gratulierte seinem aktiven Sänger mit 
Melodien und selbst verfassten Texten. Die 
Schar der weiteren Gratulanten spiegelte das 
ehrenamtliche Engagement wider. 29 Jahre 
war der Mark-Hatl Vorstand der Hüttner Feu-
erwehr, jetzt ist er deren Ehrenvorstand. Die 
gleiche Würdigung wurde ihm für 21 Jahre 
Vorsitzender in der Concordia Hütten ver-
liehen. Von den Falkenhorstschützen, dem 
CSU-Ortsverband und der Stadtratsfraktion, 
Heimatverein, Jagdgenossenschaft und wei-
teren Organisationen kamen die Glückwün-
sche. Am Telefon gratulierte Pfarrer Daniel 
Fenk dem einstigen Kirchenpfl eger in dessen 
Zeit auch der katholische Kindergarten in 
Hütten eingerichtet wurde. Maßgeblich ist 
Gerhard Mark als Stadtverbandsvorsitzender 
für die monatliche Herausgabe des Stadtan-
zeigers verantwortlich. Hier sprach das Stadt-
anzeigergremium die Glückwünsche aus und 
dankte für seine wertvolle Arbeit. Neben den 
Nachbarn, Verwandten und Freunden stand 
natürlich die Familie in der ersten Reihe der 
Gratulanten. Ehefrau Angelika mit den Töch-
tern Ulrike und Katrin, deren Ehemännern 
und die Enkelkinder hatten die Geburtstags-
feier arrangiert. 

Die Krönung setzten der Feier die Enkel Kor-
nelius, Lyn, Korbinian und Viviane auf. Sie 
hatten für ihren Opa allerlei gute Ratschlage 
und Utensilien bereit und stellten mit T-Shirts 
und großem Bild heraus wie lebenswert es ist 
ein Dorfkind zu sein. 

Dorfkind mit Verantwortung für die Stadt  - 
Der Markhatl feierte 70sten Geburtstag 

Ein Ständchen der Stadtkapelle vor einer Sitzung hatte es noch nie gegeben. Zweite Bürger-
meisterin Anita Heßler überraschte den Neu-70er Gerhard Mark und gratulierte für die Stadt. 

Die Enkel Korbinian, Lyn, Kornelius und Viviane stellten bei der Geburtstagsfeier vom Mark-
Hatl heraus wie lebenswert es ist ein Dorfkind zu sein. 
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Kulturell geht es in Grafenwöhr auch in der 
kalten Jahreszeit heiß her, denn vor allem in 
der Stadthalle ist von Konzerten über Theater 
und Shows einiges geboten.

Das Kulturprogramm startet mit einem 
Schlagerkonzert der Band „Die barmher-
zigen Plateausohlen“ am 2. November. 
Gleich zweimal gastiert das Landestheater 
Oberpfalz mit neuen Stücken in der Stadt-
halle: am 16. November wird es mit „Dinner 
für Spinner“ äußerst komisch, bevor am 21. 
März mit „Kunst“ ein ebenso witziges, aber 
auch zum Nachdenken anregendes Stück 
präsentiert wird.

Eines der jährlich wiederkehrenden High-
lights ist natürlich auch 2024 wieder im Pro-
gramm: Das kostenlose Weihnachtskonzert 
der USAREUR-Band wird am 6. Dezember 
mit Sicherheit die Stadthalle zum Bersten 
bringen. Eine Reservierung im Vorfeld ist hier 
nicht möglich.

Grund zum Feiern gibt es dann auch im neuen 
Jahr: im Januar 2025 wäre Elvis Presley 90 
Jahre alt geworden. Grund genug, ihm mit 
einer großen Show zu gedenken: beim „Elvis 
Birthday Bash“ am 25. Januar steht Elvis-
Interpret Dennis Jale zusammen mit Origi-
nal-Bandmitgliedern von Elvis und dessen 
Cousine Donna Presley auf der Bühne.

Wer es hingegen klassisch mag, kann sich 
bereits den 5. April vormerken. Hier gastiert 
das Dresdner Residenz Orchester mit einem 
wunderbaren Galakonzert rund um Werke 
von Beethoven, Mozart und Vivaldis „Die Vier 
Jahreszeiten“.

Dazu kommen im nächsten Jahr auch die 
Shows „The World of Musicals“ am 14. März 
und die neue „Rock Sympho Show“ des 
Prime Orchesters am 3. April.

Und auch abseits der Stadthalle ist kulturell 
in Grafenwöhr was los: Quiz-Freunde dürfen 

Heißer Kulturherbst und –winter in Grafenwöhr

sich auf eine weitere Ausgabe des Quiz-
Abend mit Live-Musik am 22. November 
freuen. Und natürlich findet am Vorabend des 
2. Advent am 7. Dezember auch wieder der 
Oberpfälzer Adventsmarkt statt – in diesem 

Jahr erstmals im Stadtpark und Innenhof des 
Kultur- und Militärmuseums.

Mehr Informationen zu allen Veranstaltun-
gen und Ticket-Vorverkauf finden Sie unter 
www.grafenwoehr.de.

25. Januar: „Elvis Birthday Bash“ / Stadthalle Grafenwöhr 

14. März: World of Musicals / Stadthalle Grafenwöhr (externer Ver-
anstalter) 

21. März: Landestheater Oberpfalz: „Kunst“ / Stadthalle Grafenwöhr 
(externer Veranstalter) 

03. April: „Rock Sympho Show“ des Prime Orchestra / Stadthalle Gra-
fenwöhr (externer Veranstalter) 

05. April: “Vivaldi – Die vier Jahreszeiten” mit dem Dresdner Residenz 
Orchester / Stadthalle Grafenwöhr 

16. Mai: „Apropos“ – Kabarett mit Gerhard Polt & den Well-Brüdern / 
Stadthalle Grafenwöhr 

04. Juni: I Dolci Signori / Naturbühne Schönberg (externer Veranstal-
ter) 

06. Juni: „Limbo of Life“ – Kabarett mit Michl Müller / Naturbühne 
Schönberg 

13. Juni: Konzert Helga Brenninger /Naturbühne Schönberg 

27. Juni: Konzert Raith & Blaimer / Naturbühne Schönberg 

12.+13. Juli: Landestheater Oberpfalz: „Die Konferenz der Tiere“ / 
Naturbühne Schönberg (externer Veranstalter) 

18.-20- Juli: OVIGO-Theater: „Spamalot“ / Naturbühne Schönberg 
(externer Veranstalter) 

25. Juli: Landestheater Oberpfalz: „Ein Käfig voller Narren“ / Natur-
bühne Schönberg (externer Veranstalter) 

26. Juli: Konzert Tanquoray / Naturbühne Schönberg 

Voraussichtlich 15.-17. August: Schlemmerkino / Naturbühne Schönberg 

Voraussichtlich 05. Dezember: USAREUR-Weihnachtskonzert / Stadthalle Gra-
fenwöhr 

06. Dezember: Oberpfälzer Adventsmarkt 

Bereits feststehende Kulturtermine für das Jahr 2025
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Fast zehn Jahre lagen zwischen den ersten 
Planungen bis zur ersten Veranstaltung im 
neuen Foyer des Kultur- und Militärmuseums 
zum Nordgautag vergangenen Juni. Im Zuge 
der Kulturausschusssitzung am 10. Septem-
ber wurde das Foyer nun auch offiziell von der 
Stadt Grafenwöhr an den Heimatverein über-
geben. Dass sich die Arbeiten und die lange 
Wartezeit gelohnt haben, war bei der Sitzung 
schnell klar: Der lichtdurchflutete, einladende 
Eingangsbereich und die Integration der 
Stadtmauer ins Konzept kommen bestens an.

Dritte Bürgermeisterin Anita Heßler umriss 
die Geschichte des Projekts und dankte den 
Beteiligten, dem Heimatverein und Architekt 
Reinhold Krausch. Der stellte die Geschichte 
des Baus nochmals ausführlich vor: Nach 
ersten Überlegungen 2015 begannen die 
Planungen 2017. Nach Abstimmungen mit 
dem Heimatverein und dem Denkmalschutz-
amt waren einige Änderungen nötig, doch 
schließlich funktionierte alles so wie man 
es sich vorgestellt hatte. Die letzten kleinen 
Arbeiten und Ergänzungen im Foyer werden 
in Kürze abgeschlossen. Krausch betonte 
zudem, dass die Gesamtkosten von 427.000€ 
nur unwesentlich über den Schätzungen von 
2019 lagen – trotz Verschiebungen, Corona 
und der allgemeinen Teuerung.

Museumsfoyer an Heimatverein übergeben

Von links: Thomas Mayer (Vorstand Heimatverein), Anita Heßler (Dritte Bürgermeisterin), Hans 
Rettinger (Stadtbaumeister), Angela Biersack (Vorsitzende Heimatverein) Reinhold Krausch 
(Verantwortlicher Architekt), Christine Meinl (Vorstand Heimatverein) und Pirmin Balk (Kultur-
manager) freuten sich über das neu eröffnete Museumsfoyer.

Bildrechte: Renate Gradl

Auch Angela Biersack, Vorsitzende des Hei-
matvereins, bedankte sich bei allen Beteilig-
ten und freute sich über das „wunderschöne 
Foyer“. Der Nordgautag sei ein Glücksfall 

gewesen, da dieser den letzten Arbeiten am 
Foyer nochmal Schwung gegeben hatte. Der 
Heimatverein freut sich auf viele Ausstellun-
gen und Veranstaltungen im neuen Foyer.

Da das Amt des Zweiten Bürgermeisters seit 
Juli nicht mehr besetzt ist, stand in der Stadt-
ratssitzung am 19.09.24 eine Neuwahl an. 
Die insgesamt 20 wahlberechtigen Stadtrats-
mitglieder setzten dabei ein starkes Zeichen 
des Zusammenhalts: alle 18 gültigen Stim-
men entfielen auf Anita Heßler (CSU), zwei 
Stimmzettel waren leer und dadurch ungültig. 
Anita Heßler wurde damit zur Zweiten Bür-
germeisterin gewählt und übt dieses Amt ab 
sofort aus.

Durch die Wahl von Anita Heßler wurde 
auch eine Neuwahl des Dritten Bürgermei-
sters notwendig, hatte Anita Heßler doch bis 
dato dieses Amt inne. Bei diesem Wahlgang 
erreichte Thomas Weiß, Fraktionssprecher 
der SPD, 19 Stimmen zu seinen Gunsten. Mit 
diesem Ergebnis bekleidet Thomas Weiß ab 
sofort das Amt des Dritten Bürgermeisters 
von Grafenwöhr.

Vor vielen Zuhörern im Sitzungssaal des 
Grafenwöhrer Rathauses dankten die beiden 
Gewählten für das Vertrauen und verspra-
chen, ihre neuen Ämter mit aller Kraft zum 
Wohle von Grafenwöhr auszuüben.

Weitere Bürgermeister neu gewählt – Grafenwöhrer 
Stadtrat setzt Zeichen des Zusammenhalts

Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler (links) und Dritter Bürgermeister Thomas Weiß freuen 
sich über die Wahl und das entgegengebrachte Vertrauen. Bildquelle: Roth/Oberpfalz-Medi-
enWei
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Ihre Jubiläumsgeburtstage nahmen die 
70-Jährigen zum Anlass, um bei einem Klas-
sentreffen groß zu feiern. Die Zusammen-
kunft begann um 10 Uhr mit einer Brotzeit 
beim Zoigl-Wirt. 2. Bürgermeisterin Anita 
Heßler ließ es sich nicht nehmen, die Gruppe 
willkommen zu heißen und ihr zu gratulieren. 
Um 13 Uhr ging es zu einer Stadtführung 
mit Marianne Gottschalk, wobei Akteure 
der Theatergruppe an verschiedenen Stel-
len einzelne altertümliche Szenen spielten. 
Und schon war Zeit für das Kaffeetrinken mit 
selbstgebackenen Kuchen im Hotel Zur Post, 
dort gab es auch das Abendessen und spielte 
sich der restliche gemütliche Abend mit jeder 
Menge Gesprächsstoff ab. Aber auch den 
bereits 26 verstorbenen Mitschülern wurde 
gedacht und an 16 Gräbern in Grafenwöhr 
Blumen niedergelegt. Dank gab es für das 
Organisationsteam, angeführt von Christine 
Mößbauer. Beim späten Auseinandergehen 
waren sich alle einig, in fünf Jahren wieder 
ein Treffen zu planen.

Der Schülerjahrgang 1953/54 feierte

Von Leonore Böhm

Seine erste kirchliche Anstellung als Kaplan 
trat Alois Berzl 1998 in Grafenwöhr an, 
mittlerweile ist er Pfarrer von St. Michael in 
Amberg und feierte im Juli dieses Jahres 
seinen 60. Geburtstag.

Geboren wurde Berzl im kleinen Ort Ober-
dörfl, das zur Gemeine Rimbach gehört und 
bei Bad Kötzting liegt. Nach dem Schulweg 
mit Abitur ging er zunächst in den Militär-
dienst, aus dem er nach sieben Jahren 1992 
als Leutnant ausschied. Mit 28 Jahren begann 
er das Theologiestudium in Regensburg und 
zog ins Priesterseminar.

Nach der Primiz 1998 in Rimbach führte ihn 
seine erste Kaplanstelle nach Grafenwöhr 
und da gab es folgendes Erlebnis: Es war der 
5. Januar 1999 nachmittags um 13.40 Uhr. 
Die Blumenfrau (Leonore Böhm) erschrak, 
weil die Seitentüre noch verschlossen war. 
20 Minuten bis Andachtsbeginn! Suche nach 
dem Zelebranten, Wassereimer füllen und in 
den Zuber gießen, wohin gehören die Krip-
penfiguren, Zusammenläuten – keiner von 

Ex-Kaplan Alois Berzl feiert 60. Geburtstag
beiden hatte das je gemacht. Tischchen 
bereitstellen, die Weihrauchpäckchen aufle-
gen, Salz hatte die „Blumenfrau“ dabei, sogar 
ein Tütchen Myrrhe, Liedtexte mitteilen und 
es schlug 14 Uhr.

Im Jahr 2002 wechselte Kaplan Alois Berzl 
zurück zum Militär, jetzt für sechs Jahre als 
Seelsorger zu den Pionieren in Ingolstadt. 
Es folgten sechs Jahre im belgischen Mons, 
dem militärischen Hauptquartier der Nato, 
wo er Soldatenfamilien aus Deutschland, 
der Schweiz und Österreich betreute. Wei-
tere Einsätze standen in Fontainebledau, im 
norwegischen Stavanger, in den USA und in 
der Provence an. Unvergessen sind für den 
Geistlichen die 178 Tage in Kabul, der afgha-
nischen Hauptstadt, die bedrohliche Lage, 
die Beerdigungen von Kameraden.

Pfarrer Alois Berzl ist in Grafenwöhr nicht ver-
gessen. Immer wieder wurde nachgefragt, wo 
er sich gerade aufhalte – bis er nach Amberg 
kam. Bleibt nur, dem ehemaligen Grafenwöh-
rer Kaplan noch viele gesunde Jahre zu wün-
schen. 

Pfarrer Alois Berzl, Bild von der Primiz, 
feierte im Juli seinen 60. Geburtstag.    
Bild: Repro Dötsch

Am 5. November 2024 finden in den Vereinig-
ten Staaten die 60. Präsidentschaftswahlen 
statt. Gerade die Region nördliche Oberpfalz, 
aber insbesondere der Landkreis Neustadt 
an der Waldnaab und die Stadt Grafenwöhr 
schauen gespannt auf den Ausgang der 
Wahlen. 

Der CSU Kreisverband Neustadt und der 
CSU-Ortsverband Grafenwöhr nehmen sich 
dieses Themas an und laden am Montag, 

Amerika vor der Wahl
14. Oktober 2024 um 18 Uhr in den Gasthof 
Andreas Hößl, „Wirtshaus zum Stichn“ zu 
einem öffentlichen Expertengespräch ein. 

Referent ist der langjährige Mitarbeiter der 
Hanns Seidel Stiftung und Experte für Trans-
atlantische Beziehungen Norman Blevins. Er 
wird einen Einblick in das US-Wahlsystem 
und die Bedeutung der sieben "Swing-Sta-
tes" sowie auf die Entwicklung der Umfragen 
geben. Der Blick wird auch auf die Zielgrup-

pen und die demographische Veränderung 
der Wählerschaft sowie die wesentliche 
Programmatik der beiden Kandidaten  bzw. 
Parteilager gerichtet. Vor der abschließen-
den Diskussion beleuchtet Norman Belvins  
die Fragen: Was bedeutet das für Europa? 
Wo liegen die geopolitischen Schwerpunkte 
des "Westens"? CSU-Kreisvorsitzender, 
MdL Dr. Stephan Oetzinger und CSU-Orts-
vorsitzende, 2. Bürgermeisterin Anita Heßler 
freuen sich über einen guten Besuch.
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Wir suchen dich!

Ansprechpartner: Tanja Hutzler
Im Gewerbepark 21  92655 Grafenwöhr
09641 432  info@druckerei-hutzler.de

JETZT BEWERBEN!

Kreativ?

Motiviert?

Zum 01.09.2025

» Ausbildung zum
Mediengestalter (m/w/d)
(Digital und Print - Gestaltung u. Technik)

Wir suchen dich!

Ansprechpartner: Tanja Hutzler
Im Gewerbepark 21  92655 Grafenwöhr
09641 432  info@druckerei-hutzler.de

JETZT BEWERBEN!

Flexibel?

Sorgfältig?

Ab sofort

» Helfer für
Textilveredelung (m/w/d)
(Teilzeit oder Aushilfe)

Klassentreffen der 75jährigen in Grafenwöhr

Die letzten 5 Jahre, seit unserem letzten Klas-
sentreffen, sind wie im Flug vergangen und 
es war am 14./15. September 2024 wieder 
soweit. Um 11.00 haben wir uns im „Hotel zur 

Post“ in Grafenwöhr getroffen.
Wenn auch diesmal im kleineren Kreis, ging 
es wieder hoch her, und wir hatten uns viel 
zu erzählen. Wir haben festgestellt, das der 

Haufen der Ehemaligen, doch gut zusammen 
passt. Mit einer Gedenkminute wurde an die 
28 verstorbenen Mitschüler gedacht.

Um 12.30 Uhr gab es das Mittagessen, was 
hervorragend gemundet hat. Das Wetter 
war kalt und windig, als wir zur Schule für 
ein Klassenfoto, aufgebrochen sind. Wieder 
zurück ließen wir es uns bei Kaffee und 
selbst-gebackenen Kuchen gut gehen. Vielen 
Dank an die Kuchenbäckerinnen. Später 
ließ sich die Sonne etwas sehen. Das lud zu 
einem kleinen Spaziergang durch die Altstadt 
ein. Danach wurden bereits die Gruppenfotos 
an die Mitschüler ausgeteilt.

Um 19.00 Uhr wurde das Abendessen ser-
viert ehe es zum geselligen Teil überging. Es 
wurde viel gelacht, Anekdoten, Erinnerungen 
und „Blödeleien“ ausgetauscht und der Lärm-
pegel schwoll zeitweise ganz schön an. Das 
ging dann so bis Mitternacht.

Im Laufe des Abends haben wir beschlos-
sen: In unserem Alter sind 5 Jahre zu lang, 
vielleicht schon etwas eher.  „77 1/2“ war das 
Motto. Sonntag morgen haben wir uns um 
10.30 Uhr zum Frühschoppen mit anschlie-
ßendem Mittagessen getroffen, wobei es 
gleich wieder lustig weiterging. Um 14.30 Uhr 
hieß es dann wieder Abschied nehmen.

Unser Dank geht auch an Helmut, das 
Küchenteam, sowie die Bedienungen. Lieben 
Dank auch an Hannes für seine selbstlosen 
Bemühungen.
Die Zeit verging viel zu schnell.
Nun wünsche ich euch allen, dass ihr gesund 
und munter bleibt bis zum nächsten Treffen.

Alles Liebe   

Eure Margret



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 881

Am 14. September lud die Stadt Grafenwöhr 
einmal mehr zum Quiz-Abend mit Live-Musik 
ein. Etwa hundert Quiz-Begeisterte fanden 
sich in 17 Gruppen zusammen und testeten 
ihr Wissen. Dass die erste Zugstrecke welt-
weit zwischen Nürnberg und Fürth verlief und 
dass das Louvre das meistbesuchte Museum 
der Welt ist, konnten noch die meisten Teams 
richtig beantworten. Wo aber das letzte Kon-
zert der Beatles stattfand und was alljährlich 
bei den Tony Awards ausgezeichnet wird, 
waren schon kniffligere Fragestellungen.

Gut kam auch die Bilderrunde an, in der 10 
Tiere erkannt werden mussten. Clownfisch 
und Gottesanbeterin waren da noch recht 
einfach zu identifizieren, bei Quokka und 
Koboldmaki zeigte sich, wer wahrer Kenner 
des Tierreichs ist. In den Pausen zwischen 
den Quizfragen rockte die Cover-Band 
„Ducked Up“ aus Erlangen das Jugendheim. 
Ein Highlight war, dass die Band auch selbst 
eine Runde des Quiz gestaltete: Es ging 
darum, Lieder und deren Interpreten anhand 
der ersten 20 Sekunden zu erkennen. Manch 
einer konnte sich das laute Mitsingen nicht 
verkneifen.

Quiz-Abend sorgte für glühende Köpfe 
und gute Unterhaltung

Die Band „Ducked Up“ trug zur guten Laune beim Quiz-Abend bei. (Bildrechte: Stadt Grafen-
wöhr)

Den ganzen Abend blieb es ein ausgewoge-
nes und spannendes Rennen, am Ende setzte 
sich aber das Team „SOKO Gardine“ vor den 
„Abiturienten a.D.“ und den „Aperolos“ durch. 
Die drei bestplatzierten Mannschaften durf-

ten sich über Vierstädtedreieck-Geld freuen. 
Ein weiterer Quiz-Abend findet in diesem Jahr 
am 22. November statt. Auch hier wird wieder 
Live-Musik geboten.

Die Fahrten des CSU-Ortsverbandes haben 
Tradition, Ziel der Fünftagesreise war dieses 
Jahr Ungarn. Reiseleiter und Organisator 
Dieter Placzek freute sich dazu im Namen 
von Vorsitzender Anita Heßler wieder Gäste 
aus Grafenwöhr und den umliegenden Orten 
begrüßen zu können.  

Direkt am ungarischen Meer bezog die 
Gruppe im Ferienort Balatonfüred ihr Hotel. 
Zusammen mit ortskundigen Reiseleitern 
wurden von dort die Ausflüge gestartet. Mit 
vielen Halts und Besichtigungen führte der 
erste Tag rund um den Balaton,  der als größ-
ter Binnensee Mitteleuropas gilt. Vom „Paris 

CSU-Reise führte nach Ungarn

des Ostens“ spricht man bei der ungarischen 
Hauptstadt Budapest. Die Kettenbrücke, 
Heldenplatz, Parlamentsgebäude, Franzis-
kanerkirche, Burgviertel und die Fischerba-
stei zählten unter anderen zu den besuchten 
Sehenswürdigkeiten in der Donaumetropole. 

Die Touristenstädte Keszthely, Heviz und 
Siofok mit den Heil- und Thermalquellen und 
gepflegten Stränden waren die Ziele des vier-
ten Reisetags. Abends wurde beim gemüt-
lichen Beisammensein im Hotel Abschied 
vom Balaton genommen. Trotz des über 
Südosteuropa liegenden Tiefs und Regenge-
biet waren die CSU-Reisefreunde in Ungarn 

weitgehend bei trockenen Wetter unterwegs. 
Anders war dies in der Partnergemeinde 
Grafenwörth, dort wurde gegen die Wasser-
massen des Kamp gekämpft, so dass der 
geplante Halt in Niederösterreich ausfallen 
musste. Der abschießende Dank galt Dieter 
Placzek, Chauffeur Max Römisch und den 
Bordstewardessen, die sich um die Verpfle-
gung der Mitreisenden sorgten. 

Die Städte und Sehenswürdigkeiten rund um 
den Plattensee, wie hier in Siofok erkundeten 
die CSU-Reisefreunde bei ihrer Fünftages-
fahrt nach Ungarn. Bild: Dieter Placzek
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Er ist das "Gesicht" der Freien Wähler und 
war 33 Jahre im Stadtrat. Nun wurde Gerhard 
Stümpfl zum Ehrenmitglied der Freien Wähler 
ernannt.

Für Gerhard Stümpfl war es eine schöne 
Überraschung, als ihm der FW-Vorsitzende 
Thomas Schopf die Urkunde zum Ehrenmit-
glied überreichte.

"Du warst seit 1990 im Stadtrat und hast dich 
besonders im Finanzbereich eingebracht", 
lobte Schopf. Harmonie im Stadtrat war ihm 
immer sehr wichtig. Auch war er sich nie für 
eine Arbeit zu schade. Ein Nein gab es bei 
ihm nicht. Mit Herbert Hummel und Christine 
Pöllath habe Stümpfl auch viel für die Mitglie-
derwerbung getan; und das mit Überzeugung. 

Der FW-Vorsitzende wandte sich auch an 
Gudrun, die Ehefrau Stümpfls und bedankte 
sich bei ihr mit einem Blumenstrauß, da sie 
ihrem Mann stets den Rücken freihielt und 
die Freien Wähler auch immer wieder unter-
stützte.

Bild und Text: Renate Gradl

Jahreshauptversammlung der Freien Wähler 
Grafenwöhr 

Die Jahreshauptversammlung der Freien 
Wähler wurde heuer mit einem kleinen Grill-
fest verknüpft. Zuerst gab es aber Informatio-
nen und die Neuwahl.

An der Spitze der Freien Wähler änderte 
sich nichts. Als Vorsitzender wurde Thomas 
Schopf in seinem Amt bestätigt; genauso wie 
Jürgen Kammerer als zweiter Vorsitzender. 
Schriftführerin ist weiterhin Lisa Brandl. Flo-
rian Schmeilzl wurde als Kassier neu gewählt. 
Als Kassenprüfer agieren Anton Suttner und 
Christian Baumann.

Alexander Stümpfl, Marcel Gärtner, Krischa 
Fleischer, Florian Meier und Stephan Wal-
berer wurden als Beisitzer gewählt. Dele-
gierte für die Kreisversammlung sind Thomas 
Schopf und Jürgen Kammerer.

Vor den Neuwahlen informierte Schopf die 
Mitglieder über die Aktivitäten im vergange-
nen Jahr. "Das Highlight war der Advents-
markt, der mit dem Verkauf des Glühweins 
ein Publikumsmagnet und ein großer Erfolg 
für die Freien Wähler war, auch wenn es 
wegen den Hygienevorschriften keine Spei-
sen gab.

Wegen den Baumaßnahmen des Verwal-
tungsgebäudes wird der Adventsmarkt heuer 

Gerhard Stümpfl ist neues Ehrenmitglied 
der Freien Wähler

Thomas Schopf als Vorsitzender der 
Freien Wähler bestätigt

nicht in der Altstadt sein, sondern im Stadt-
park und im Innenhof des Museums, wo es 
ein weihnachtliches Flair geben soll. Strom-
kapazitäten seien seit dem Nordgautag 
vorhanden. Diesen bezeichnete Schopf als 
"Highlight", bei dem die Stadt äußerst positiv 
rüberkam. 

Die Sanierung des Freibades läuft. "Die Rut-
schenanlage ist der Renner und ein Edel-
stahlbecken wird noch eingebaut", so Schopf. 
Saniert werden auch die Untere und Obere 
Torstraße. 

Bild und Text: Renate Gradl
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88
Montag geschlossen
Dienstag: 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch: 14.00-18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00-12.00 Uhr

14.00-18.00 Uhr
Freitag: 09.00-12.00 Uhr

14.00-18.00 Uhr
Samstag: 09.00-12.00 Uhr

Gebäudeabdichtung
Wasserschadenfrühwarnsystem

Firma MBau Kellerabdichtung und Sanierung
Reinhard Leipold Betoninstandsetzung
Metzlasreuth 8 Drainagen
91281 Kirchenthumbach Bautrocknung

Email: info@mauer-trocken.de / Telefon: 09647-1428

Reinigungskraft (m/w/d) gesucht!
Das Hotel & Apartments Böhm in Grafenwöhr sucht Unterstützung im 
Bereich Zimmerreinigung.
Ihre Aufgaben:
• Reinigung der Zimmer und Badezimmer
• Vorbereitung der Zimmer für neue Gäste
Ihr Profi l:
• Zuverlässig, gründlich und engagiert
Wir bieten:
• Angenehmes Arbeitsklima
• Familienverträgliche Arbeitszeiten von 8 Uhr bis max. 13 Uhr
• Attraktive Vergütung auf 538-Euro-Basis
Interesse? Bewerben Sie sich unter jobs@hotelboehm.de 
oder rufen Sie uns an: 09641 93690.

Schlagerfreunde und Tanzbegeisterte auf-
gepasst: am 2. November um 20 Uhr steigt 
in der Stadthalle eine große Schlagersause, 
wenn „Die barmherzigen Plateausohlen“, 
eine der besten und kreativsten Schlager-
bands des Landes, sich die Ehre geben.

Die Plateausohlen nehmen ihr Publikum mit 
auf eine Achterbahnfahrt durch die Schla-
gergeschichte. Von unvergesslichen Ever-
greens von Tony Marshall, Cindy & Bert oder 
Bata Illic über Schlagerlegenden wie Jürgen 
Drews und Udo Jürgens bis hin zu den größ-
ten Hits von Dschinghis Khan oder Nena – die 
Plateausohlen wissen Jung und Alt zu begei-
stern.

Die selbsternannten „Missionare der Liebe“ 
touren seit fast 30 Jahren durch Deutschland, 
versprühen positive Energie und zaubern auf 
jede Bühne ihre schräge, verrückte, char-
mante und sympathische Schlagershow.

Tickets für das Konzert in Grafenwöhr gibt es 
im Vorverkauf über www.okticket.de sowie in 
Grafenwöhr bei der Reisewelt, in der Spar-
kasse und auch am Konzertabend vor Ort in 
der Stadthalle. Einlass ist ab 19 Uhr.

Schlagerkonzert mit den 
„Barmherzigen Plateausohlen“

„Die barmherzigen Plateausohlen“ sorgen für einen unvergesslichen bunten Abend mit den 
größten Hits der Schlagergeschichte. (Bildrechte: Nicole Becker).
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Kirwa-Stimmung ist am Kirchweihwochen-
ende bei den "Grafenwöhrer Schwarzen" 
Trumpf. Am Freitag, 18. Oktober 2024 ab 
19 Uhr laden CSU, Frauenunion und Junge 
Union zur Zoigl-Kirwa ins Jugendheim ein. 

Nach dem Anzapfen des ersten Fasses 
Bier sorgen die „Kleebla Säubärn“ aus Vor-
derkleebach bei Trockau für Stimmung. Im 
Laufe des Abends gibt es einen Auftritt der 
„Schwarzenbacher Schenkel-Zinterer“. 

Aufgetischt werden süffi  ger Zoigl und  
schmackhafte Brotzeiten. Der Eintritt zur 
Zoigl-Kirwa beträgt 6 Euro. Ein Kartenvorver-
kauf mit Platzreservierungen fi ndet bei Spiel-
waren Gradl statt, weitere Karten gibt es an 
der Abendkasse.

CSU – FU – JU laden zur Zoigl-Kirwa 

Die „Kleebla Säubärn“ sorgen bei der Zoigl-Kirwa für Stimmung

10.
IM VIERSTÄDTEDREIECK

AUSBILDUNGSMESSE

AM 05. OKTOBER 2024
Von 9.00 - 14.00 UHR

IN DER STADTHALLE
GRAFENWÖHR

FACEBOOK INSTAGRAM

KLASSENPREISE:250,- €150,- €100,- €
FÜR DIE STÄRKSTEN 

KLASSEN!

Zweifamilienhaus
in ruhiger Wohnlage von Grafenwöhr
Wohnfl. ges. 254 m², 8 Zimmer, Grundstück 711 m², Bj. 1972
Kaufpreis: 290.000,00 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. 19 % MwSt)
Energiebedarfsausweis: Effizienzklasse G, Endenergiewert: 249,40 kW/(m².a)
Energieträger: Heizöl, Baujahr Wärmeerzeuger 1999

Stadtplatz 42, 95478 Kemnath
Nähere Informa�onen unter:
Telefon 09642 7090-0, Herr Pappenberger
eMail: wolfgang.pappenberger@rb-onw.de

Baugrundstück
Am Rennsteig in Grafenwöhr, Grundstücksgröße 826 m²
Im Kundenau�rag gegen Höchstgebot zu verkaufen
Mindestkaufpreis: 120,00 €/m²
zzgl. 3,57 % Käuferprovision (inkl. 19 % MwSt)

Ihre Gebote senden Sie bi�e an:
Wolfgang Pappenberger
Tel. 09642 7090-0
email: wolfgang.pappenberger@rb-onw.de

Stadtplatz 42, 95478 Kemnath
Nähere Informa�onen unter:
Telefon 09642 7090-0, Herr Pappenberger

Zur Erstellung eines Veranstaltungskalen-
ders bitte ich die Vereine, Verbände und 
Organisationen ihre geplanten Termine und 
Veranstaltungen für das Jahr 2025 wie in 
bisher gewohnter Weise bis zum 15. Novem-
ber 2025 anzumelden unter eMail: mark.
huetten@gmail.com. Dabei bitte ich die 
bereits festvereinbarten Termine seitens des 
Kulturmanagers Pirmin Balk in die Planung 
mit einzubeziehen.

Gerhard Mark, 
Stadtverbandsvorsitzender

Stadtverband
Grafenwöhr
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Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
06.10. um 10 Uhr Erntedank – Familiengottes-
dienst mit der KiTa 
13.10. um 10 Uhr Gottesdienst
20.10. um 10 Uhr Gottesdienst
31.10. um 19 Uhr Reformationsfest
mit Abendmahl

Altöttingkapelle in Pressath
27.10. um 10 Uhr Gottesdienst

Gottesdienste in den Seniorenheimen
16.10. um 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr
21.10. um 15 Uhr Seniorenheim Gmünd

Reformationsfest der Kulmregion in Grafen-
wöhr
Am Donnerstag, 31. Oktober feiern wir gemein-
sam Reformationsfest der Kulmregion mit einem 
Festgottesdienst um 19 Uhr in der Michaelskir-
che in Grafenwöhr. Im Anschluss kleiner Emp-
fang im Gemeindehaus. Musik: Walter Thurn 
und New Voices, Blechensemble mit Bläserin-
nen und Bläsern der Posaunenchöre aus der 
Kulmregion.

Ökumenischer Bibelabend in Pressath
Am Dienstag, 15. Oktober um 19 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim in Pressath.
Anschließend gemütliches Beisammensein.
                
Taufen monatlich
Taufgottesdienste am Samstag um 15 Uhr
Taufsamstag 19.10.2024
Taufsamstag 16.11.2024 
Taufsamstag 07.12.2024
Anmeldungen und nähere Infos bei Pfr. 
Berthold, im Pfarramt (Tel. 09641/2218) oder 
per E-Mail:
pfarramt.grafenwoehr-pressath@elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummer:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Trauercafé

Am Dienstag, den 08.10.2024 findet um 14.00 
Uhr die Zusammenkunft der Teilnehmer am 
Trauercafé statt. Hierzu ergeht herzliche Ein-
ladung.

Gedächtnistraining

Am Mittwoch, den 16.10.2024 laden  die Frauen 
der Seniorenrunde um 14.00 Uhr wieder zur 
Gruppe „geistig fit bleiben“ in den kleinen 
Jugendheimsaal herzlich ein. Alle Interessier-
ten, auch Nichtmitglieder sowie Männer sind 
herzlich willkommen.

Oktoberrosenkranz

Die Vorstandschaft des Kath. Frauenbundes 
lädt herzlich am Montag, den 14.10.2024 um 
18.00 Uhr zum Oktoberrosenkranz in die Frie-
denskirche ein.

Seniorenfahrt

Die Seniorenfahrt in den Bay. Wald startet am 
Mittwoch, den 23.10.2024 um 9.00 Uhr bei der 
Firma Göttel und im Anschluss an den bekann-
ten Haltestellen.

Eine Anlaufstelle ist das Weinfurtner Glasdorf 
in Armbruck.

Anmeldung und weitere Informationen bei Frau 
Hildegard Haupt, Tel.:  3148

Trauerseminar

Herzliche Einladung zum neuen Trauersemi-
nar. Der Informationsabend findet am Don-
nerstag, den 24.10.2024 um 18.00 Uhr im 
kleinen Saal des Jugendheims statt.

In dem Seminar wollen wir einander Raum für 
die Trauer in ihren unterschiedlichen Ausprä-
gungen  und Phasen geben, um so den eige-
nen Trauerweg besser verstehen zu lernen.

Anfragen und Anmeldung bei Frau Hildegard 
Haupt, Tel.: 3148

Oktoberrosenkranz
Wir laden herzlich zum Beten des Oktoberrosen-
kranzes in der Friedenskirche, sowie in den Filia-
len ein. Bitte entnehmen Sie die Zeiten aus dem 
Pfarrbrief, der Presse oder auf unserer Internet-
seite www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 
Erster Elternabend zur Erstkommunion
Zum ersten Elternabend zur Erstkommunion 
2025 sind alle Eltern am Mittwoch, 02.10. um 
19.30 Uhr ins Jugendheim herzlich eingeladen. 
Der Termin für die Erstkommunion im nächsten 
Jahr ist der 01.06.2025.
Schülerwortgottesdienst
Wir laden zum Schülerwortgottesdienst beson-
ders alle Erstkommunionkinder herzlich ein, 
der am Donnerstag, 10.10 und 17.10. jeweils um 
16.30 Uhr in der Kirche stattfindet.
Gemeindereferentin Christine Gößl trifft sich am 
Donnerstag, 17.10. mit den Kindern eine halbe 
Stunde vor Beginn des Schülerwortgottesdien-
stes (16 Uhr) zum Spielen und zum gegenseitigen 
Kennenlernen.
Gestaltete Anbetung
Herzliche Einladung ergeht an alle Altersgruppen 
am Freitag, 11.10. von 20 – 21 Uhr zur gestalte-
ten Anbetung mit Liedern, meditativen Texten 
und Zeiten der Stille mit dem Wort Gottes und 
Eucharistischen Einzelsegen in der Mariä Him-
melfahrtskirche.
Taizè Gebet
Am Freitag, 18.10. laden wir herzlich um 19.00 
Uhr zum Taizè Gebet in die Annabergkirche ein.
Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Ökumenisches Taizégebet in der Michaelskirche
Zum ökumenischen Taizégebet laden die evan-
gelische Kirchengemeinde und die katholische 
Pfarrgemeinde am Freitag, 18. Oktober um 19 
Uhr in die Michaelskirche in Grafenwöhr herzlich 
ein. Singen, beten, Stille halten und eintauchen in 
die stimmungsvolle Atmosphäre von Taizé.
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VdK-Außensprechtage:
Beratungstermin für sozialrechtliche Fragen 
bitte telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle 
Weiden vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino:
Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mitt-
woch, dem 02.10.2024 im „Neue Welt Kinocen-
ter“ Weiden. Gezeigt wird die Sommerkomödie 
„Liebesbriefe aus Nizza“. François, pensionier-
ter Offizier, findet auf dem Dachboden 40 Jahre 
alte, heiße Liebesbriefe an seine Frau. Er spürt 
seinen einstigen Rivalen an der Riviera auf und 
will sich an ihm rächen. Es entwickelt sich eine 
wahnwitzige Komödie. Beide Hauptdarsteller 
laufen gegenseitig zu Höchstleistungen auf. 
(Beste Komödie aus Frankreich seit Jahren!).         
Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 Euro auf 
allen Plätzen.

VdK-Ortsverband lädt zum 
Fischessen ein

Die Vorstandschaft lädt seine Mitglieder zu 
einem geselligen Fischessen nach Riggau, 
Gaststätte Hauser, ein. Termin ist der 10. Okto-
ber 2024 um 18:00 Uhr. Der Ortsverband wird 
einen Zuschuss gewähren. Teilnehmerzahl ist 
auf 50 Personen begrenzt. Bitte Fahrgemein-
schaften bilden. Verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 04.10.2024 unter 09641/1047 oder 
09641/3148.

VdK-Adventsfeier 2024
An alle Mitglieder und ihre Angehörigen ergeht 
eine herzliche Einladung zu unserer diesjähri-
gen Adventsfeier am Samstag, 30. November 
2024 (1. Adventswochenende) im Café „Bäk-
keria“, Bahnhofstr. 60. Beginn ist um 14:00 Uhr. 
Bei Kaffee und Kuchen, einem kleinen vor-
weihnachtlichen Programm wollen wir ein paar 
besinnliche Stunden miteinander verbringen 
und die kommende Weihnachtszeit einstimmen. 
Die Vorstandschaft freut sich auf ihr Kommen.

VdK-Adventsfahrt nach 
Passau

Auf mehrfachen Wunsch bietet der VdK-Orts-
verband seinen Mitgliedern und interessierten 
Gästen am Samstag, 14.12.2024, einen Tages-
ausflug zum „Passauer Christkindlmarkt am 
Dom“ an. Damit verbunden ist auch der Besuch 
des Passauer Doms mit der größten Domorgel 
der Welt und einem halbstündigen Orgelkon-
zert. Abfahrt ist um 08:15 Uhr bei Reisewelt   
Göttel. Zustiegsmöglichkeiten an den bekann-
ten Haltestellen. Rückfahrt nach Absprache vor 
Ort. Unkostenbeitrag für Mitglieder 25,00 €, für 
Nichtmitglieder 30,00 €.
Im Unkostenbeitrag sind die Buskosten, Unfall/
Haftpflichtversicherung, Eintritt Dom mit Orgel-
konzert enthalten. Anmeldung R. Haupt, Tel.: 
09641/3148.oder 09641/1047

VdK-Geburtstagsglückwünsche:
Die Vorstandschaft wünscht unseren im Okto-
ber geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufrie-
denheit und ganz besonders viel Gesundheit für 
das neue Lebensjahr.

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie 
zu den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amberger 
Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet ist, 
sucht ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, 
Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder 
usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen Prei-
sen  weitergegeben und der Erlös dient sozialen 
Zwecken.
Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 13:00 
Uhr
und jeden ersten Samstag im Monat von 08:00 
– 13:00 Uhr

nächster Samstagflohmarkt:
05.10.24

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail 
buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Volleyballer starten in 
die Hallensaison

Mit 2 Damenteams (Bezirksliga & Kreisliga) 
und 4 Jugendteams starten die Volleyballerin-
nen in die Saison 2024/25. 
Für Herren gibt es auch eine regelmäßige 
Trainingsgruppe. 
Bei Interesse am Volleyball einfach unter vol-
leyball@sv-grafenwoehr.de melden. 
Die Heimspieltage aller Teams finden in der 
Stadthalle statt, der Eintritt ist frei. 
Kommende Heimspieltage in Grafenwöhr zum 
Zuschauen: 
- 20.10.24 (U14 Jugend) um 10 Uhr 
- 09.11.24 (Damen 2) um 14 Uhr
- 10.11.24 (U18 Jugend) um 10 Uhr
- 30.11.24 (Damen 1) um 14 Uhr
Weitere Heimspieltage finden im Januar, 
Februar und März statt.

Ausflug zum Weihnachtsmarkt 
nach Sankt Englmar

Die IG Spielplatz Bahnhofsiedlung lädt heuer 
mal wieder zu einer Fahrt zu einem Weihnachts-
markt ein.
Dabei ist am Samstag, den 30.11.2024 der 
romantische Weihnachtsmarkt am Waldwipfel-
weg in Sankt Englmar das Ziel des diesjährigen 
Ausflugs.
Abfahrt ist um 08.30 Uhr am Lidl-Parkplatz. 
Nach einem Besuch der Weinfurtner Glaswelt 
in Arnbruck mit der Möglichkeit zum Einkauf 
verbringen wir den Nachmittag und die frühen 
Abendstunden am Weihnachtsmarkt.
Die Rückkehr ist bis spätestens 21 Uhr geplant. 
Die Busfahrt ist für die Mitglieder der IG Spiel-
platz Bahnhofsiedlung kostenfrei.
Verbindliche Anmeldungen nimmt ab 15.10.2024 
Vorstand Philipp Wächter-Sperber unter Tel. 
0170/3800588 entgegen.

Fahrt zum 
Salzburger Adventsingen

Der CSU-Ortsverband Grafenwöhr fährt auch 
in diesem Jahr wieder zum  Salzburger Advent-
singen im Großen Festspielhaus in Salzburg. 
Termin ist vom Sonntag, 01.12.2024 bis Montag, 
02.12.2024. Das Adventsingen trägt heuer den 
Namen "Glaube, Hoffnung, Liebe"  und wird am 
Sonntag, 17.00 Uhr besucht. Die Übernachtung 
erfolgt im komfortablen 4-Sterne "Amber-Bava-
ria-Hotel in Bad Reichenhall. Der Reisepreis 
beträgt pro Person im Doppelzimmer 240,-- 
Euro, im Einzelzimmer 275,-- Euro. Darin sind 
enthalten die Fahrt in einem modernen Reise-
bus, Eintrittskarte (Kat. 2), Übernachtung mit 
Frühstücksbuffet und Abendessen (3-Gang-
Menü), Kurtaxe und ein Bordfrühstück bei der 
Anreise.
Voranmeldungen bitte bei 1. Vorsitzenden Anita 
Heßler, Tel. 0151 / 19 444 059 oder Vorstands-
mitglied Dieter Placzek, Tel. 09641/2670. Den 
gemeldeten Teilnehmern wird der genaue Pro-
grammablauf rechtzeitig zugesandt.

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet 
im Cafe Bauer ab 15 Uhr eine Versammlung 
statt.
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 Mit Heidi Sporer
Nach einer Pause geht es mit Power in dieser 
Serie weiter. Und dabei im wahrsten Sinne 
des Wortes mit Power, denn Heidi Sporer 
steckt voller Energie, sie hält mit ihrem sportli-
chen Wirken die Concordia-Sportgemeinde in 
Schwung. Aber auch Nichtmitglieder des Hüt-
tener Sportvereins können unter den Fittichen 
der Übungsleiterin etwas für ihre Gesundheit 
und Fitness tun. Und das alles seit knapp 50 
Jahren. „Das mache ich für die Concordia. Für 
mich ist das mit viel Spaß verbunden“, sagt sie 
zu ihren Beweggründen dieser Ehrenamts-
tätigkeit, die aktuell vier Stunden pro Woche 
andauert.

Heidi Sporer ist ein umtriebiger Mensch, der 
nicht in viele Klischees passt. Als viertes von 
fünf Kindern in der Troschelhammerer Familie 
Ficker geboren, ging es mit 14 Jahren nach der 
Volksschule in Dießfurt, Schwarzenbach und 
abschließend Pressath sofort an die Arbeit 
in der Porzellanfabrik in Erbendorf. Auch das 
„Fortgehen“ begann etwas früher. Dabei lernte 
sie den Hüttener Roland Sporer kennen, den 
sie 1974 mit 17 ½ Jahren heiratete. „Damals 
noch mit Unterschrift der Eltern, denn volljäh-
rig war man erst mit 21“, erzählt sie lachend. 
Ihre erste gemeinsame Wohnung bezogen sie 

bei den Schwiegereltern. Zehn Jahre später 
begann der Hausbau In der Loh, 1991 kam 
Tochter Madeline zur Welt. 

Bei Housing glücklich

Beruflich fand sie 1980 eine Stelle im Lager, 
war anfangs bei der PX beschäftigt, wo sie 
auch bei Modeschauen mitwirkte. Ein paar 
Jahre später wechselte sie zu Housing und 
war bis zu ihrem Berufsende in der Wohnungs-
vermittlung für amerikanische Soldaten und 
Bürger unterwegs. „Eine tolle Zeit für mich“, 
schwärmt sie noch heute von den vielen Kon-
takten mit Vermietern in ganz Nordbayern. Vor 
gut zwei Jahren endete ihre Arbeitszeit. 

Das Leben von Heidi Sporer besteht aber nicht 
nur aus Schokoladenseiten, denn zwei Schick-
salsschläge warfen sie fast aus der Bahn. 
2009 starb ihre älteste Schwester Roswitha 
und 2017 verlor sie ihren Ehemann Roland, der 
beim Urlaub auf Ibiza verstarb. „Drei Tage vor 
seinem Renteneintritt lag er am Morgen tot im 
Bett“, beschreibt sie die unglaublichste Situa-
tion in ihrem Leben.  

Halt fand die agile Hüttenerin in dieser schwe-
ren Zeit bei ihrer Tochter aber auch durch 
ihre sportlichen Tätigkeiten. Dadurch dass 
Madeline in Regensburg studierte, erfolgreich 
promovierte und dort auch zwischenzeitlich 
verheiratet ist, ist aber trotzdem eine gewisse 
Entfernung entstanden. Einer zufälligen 
Fügung entstand aber Abhilfe. Denn die Toch-
ter kehrte beruflich als Leiterin der Bibliothek 
im Lager nach Grafenwöhr/Hütten zurück und 
nimmt Heidi Sporer durch ihre Übernachtun-
gen während der Woche das Alleinsein ab.

Seit 1974 sportlich aktiv

Einen Großteil der mittlerweile zurückgewon-
nenen Lebensqualität verdankt Heidi Sporer 
aber ihrer sportlichen Aktivität. Die war schon 
immer in ihrem Leben ein wichtiger Begleiter: 
„Sport und Tanz haben mich schon immer fas-
ziniert“, beschreibt sie ihren Bewegungsdrang. 
So lernte sie bereits 1974 mit ihrer Schwester 
Roswitha in Schwarzenbach den Frauen-
sport kennen. Der Gedanke, so etwas auch 
in Hütten anzubieten, fiel bei den Verantwort-
lichen auf fruchtbaren Boden und so begann 
Heidi Sporer nur ein Jahr später auch bei der 
Concordia mit dem Frauensport. „Aerobic mit 
Jane Fonda war damals das große Vorbild“, 
meint sie heute noch zu den Anfangszeiten. 
Aber für sie war das nicht ganz einfach, denn 
der Übungsleiterschein beim BLSV (Bayeri-
scher Landessportverband) war aufwändig, 
nahm ganze Wochenenden oder sogar eine 
ganze Urlaubswoche in Anspruch. Schnell 
war Heidi Sporer auch bei anderen Vereinen 
gefragt. „In Gmünd, Dießfurt, Kaltenbrunn und 
Dürnast habe ich jeweils eine Gruppe aufge-
baut, dort eine Person angelernt und dann an 
diese übergeben. Selbst in meinem Geburtsort 
Troschelhammer war ich zehn Jahre in Dien-
sten“, erzählt sie.

Aber auch dieses sportliche Engagement 
braucht ständiges Verbessern seines Wis-
sens. Jede Verlängerung eines Scheins erfor-
dert neue oder zusätzliche Ausbildung. Seit 
etlichen Jahren besitzt Heidi Sporer den Prä-
ventionsschein, der ihr ermöglicht, in Kursen 
vorsorglich zu arbeiten. Aktuell leitet Heidi 
Sporer vier Kurse pro Woche. Montags je 
Pilates und Rückenfit, dienstags stehen Yoga 
und Body and Mind auf dem Programm. Dazu 
erwartet sie in den Räumen des Kindergartens 
in Hütten pro Gruppe 15 bis 20 Teilnehmer. 
Wobei für sie immer Geselligkeit und Spaß an 
der Bewegung im Mittelpunkt stehen.

„Ich bin froh, dass ich durch den Sport so viel 
Abwechslung habe“, freut sich Heidi Sporer. Da 
sie für alles offen ist und gerne neue Sachen 
ausprobiert, besteht auch wenig Gefahr, dass 
es ihr im Ruhestand zu ruhig wird. Zeit genug 
sollte auch für ihr Hobby Reiselust übrig sein. 

Sechs Fragen
an Heidi Sporer

1. Was macht Grafenwöhr für Sie beson-
ders lebenswert?

Den kulturellen Austausch mit den Amerika-
nern und bei uns in Hütten auch mit den vor 
etlichen Jahren angesiedelten russischen 
Familien finde ich besonders spannend.

2. Wo ist für Sie das schönste Fleckchen in 
Grafenwöhr?

Am Sportgelände in Hütten mit dem großen 
See. Dort kann ich nach Herzenslust Stand-
Up-Paddeln. Auch der Rad- und Spazierweg 
entlang der Naab sind ein Traum.

3. Was vermissen Sie in Grafenwöhr. Was 
sollte verbessert werden?

Ein tolles Cafe wäre wünschenswert.

4. Wie finden Sie das Angebot für Freizeit 
und Kultur in Grafenwöhr?

Die herrlichen Aufführungen in der Stadthalle 
und auf dem Schönberg bieten für Jeden 
etwas. Auch Waldbad und Sportzentrum genü-
gen höchsten Ansprüchen. Bei uns in Hütten 
gefallen mir die kleine Simultankirche und der 
ebenso genannte Radweg.

5. Welche Sehenswürdigkeit würden Sie 
einem Besucher in Grafenwöhr (oder der 
näheren Umgebung) unbedingt zeigen?

Auf jeden Fall das jährliche Deutsch-Amerika-
nische Volksfest, weil da jeder Besucher auf 
das sonst gesperrte Gelände darf. Auch der 
Radweg „Hämmer und Mühlen“ an der Naab 
entlang ist zeigenswert.

6. Mit wem würden Sie gerne eine Tasse 
Kaffee trinken?

Natürlich am liebsten mit meiner Tochter

Text: Willi Dötsch Heidi Sporer ist seit fast 50 Jahren Übungslei-
terin bei Concordia Hütten. Bild: privat
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Die Junge Union hat ihre alljährliche Kinder-
ferienfahrt am 24. August wieder mit großem 
Erfolg veranstaltet. Dieses Jahr ging es in 
den Bayern Park nach Reisbach, auch die 
Anreise war entspannend für Groß und Klein, 
für Essen und Trinken war reichlich gesorgt. 
Auch frisch gebackene Muffi  ns von Denise 
Melch haben den Kindern die kaum zu erwar-
tende Ankunft versüßt. Im Bayern Park selbst 
gab es einiges zu entdecken, von der kleinen 
Raupenbahn bis zum 109 Meter hohen Frei-
fallturm der mit 113 km/h in die Tiefe rauscht. 
Es war für jede Altersgruppe etwas geboten, 
so war auch für die Eltern Nervenkitzel ange-
sagt. Am Ende der Fahrt fragten die Kinder 
und die Eltern, wann die nächste Fahrt ist 
und wo diese hingeht, das Feedback war nur 
positiv. Die JU Grafenwöhr bedankt sich auch 
bei Leonie Rebitz für die außerordentlich gute 
Planung der Fahrt.

Am vergangenen Samstag, den 7. Septem-
ber hat die Junge Union Grafenwöhr ihre 
alljährliche Kindermalaktion veranstaltet. Am 

Kinderferienfahrt der Jungen Union

Bei sommerlichen Temperaturen lud die 
Frauenunion Grafenwöhr, im Rahmen des 
Ferienprogrammes, erneut zum Flohmarkt 
für kleine Leute im Stadtpark ein. 

Kleine und Große Händler boten, unter den 
schattigen Eichen des Stadtparks, Kleidung, 
Spielwaren, Bücher und vieles mehr an. 

Für das leibliche Wohl der Besucher und 
Händler sorgten die Damen der Frauenunion 
rund um Ihre Vorsitzende Susanne Schnabel 
und dritter Bürgermeisterin Anita Hessler. 

Zu familienfreundlichen Preisen wurden 
Kaff ee, selbstgebackener Kuchen, Getränke 
und Bratwürste angeboten. 

Viel Spaß hatten die kleinen Besucher auch 
am angrenzenden Spielplatz.

Flohmarkt für Kleine Leute

Alten Weg neben der Schule konnten die 
Kinder Unterwasser Tiere wie z. B. Spon-
geBob oder Patrick ausmalen, allerdings 
konnten die kleinen Künstler ihrer Fanta-
sie mit den Farben freien Lauf lassen. Die 
Malaktion ist sehr gut bei den Kindern und 
den Eltern angekommen, trotz des extrem 

heißen Wetters ließen sich die Kinder den 
Spaß nicht nehmen. Für Essen und Trinken 
war auch gesorgt, es wurden Brezen und auch 
kleine Kuchen angeboten. Herzlichen Dank an 
die Familie Pappenberger für die Bereitstellung 
des Wassers. Insgesamt war es eine gelun-
gene Ferienaktion für die Kinder.

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!
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Schweren Herzens nehmen wir Abschied von 

Jürgen Ribakauskas
 10.09.1955     † 11.09.2024

Nach einem langen Kampf gegen den Krebs bist du von uns 
gegangen. Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen, so ist voller 
Trauer unser Herz, dich leiden sehen und nicht helfen können, 
war unser allergrößter Schmerz.

Mit deiner Zuversicht hast du uns stets bis zuletzt Kraft und 
Hoffnung geschenkt.

In tiefster Trauer:
Dein Sohn Sebastian mit Lisa.
Deine Lebensgefährtin Christine.
Deine Tochter Vanessa mit Ava, 
Adrian und Everly.

Du wirst für immer 
in unseren Herzen 

weiterleben. 
„Samma wieda guat.“

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch 
Wort und Schrift beim Heimgang meiner Lebensgefährtin

Frau Ingeborg Gruschwitz
sage ich auf diesem Wege ein herzliches „Vergelts Gott!“
Besonders bedanken möchte ich mich bei der 
evangelischen Kirchengemeinde mit Hr Pfarrer Berthold 
und dem Organisten Herrn Walther Thurn für die  würdige 
Gestaltung der Trauerfeier.

Mein Dank gilt auch der Gemeinschaftspraxis Dr.Tilgener und Frau Dr. Schultes, 
dem Pflegedienst der Caritas Sozialstation Grafenwöhr sowie dem Krankenhaus
Kemnath, den Nachbarn und allen Verwandten.

Grafenwöhr, im Oktober 2024   In stiller Trauer
      Josef Schönmann Lebensgefährte
      Im Namen aller Verwandten

Nachruf
die Stadtwerke Grafenwöhr und die WBG GmbH haben mit großer Bestürzung 
die Nachricht vom Tode ihres langjährigen Mitarbeiters

Heinz Rohrbeck
erhalten.

Herr Heinz Rohrbeck war vom 01.11.2010 bis 31.10.2020 für die Stadtwerke 
und die WBG GmbH als Hausmeister tätig.
Wir verlieren mit ihm einen stets freundlichen und hilfsbereiten Menschen.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

           Stadtwerke Grafenwöhr                Neubauer, Vorstand
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Über die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 

80. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und möchte mich auf diesem Wege herzlich bedanken.

Besonders danken möchte ich meiner Familie, Bürgermeister Edgar Knobloch, dem 
kath. Pfarramt Grafenwöhr, meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Helfern, 

kurzum allen, die meinen 80. zu einem unvergesslichen Tag werden ließen.

Berta Schwemmer
Gmünd, im August 2024

Für mich war dieser Festtag eine Bestätigung und Anerkennung meiner bisherigen Tätigkeiten, die ich größtenteils 
„ehrenamtlich“ aber anscheinend nicht „umsonst“ ausgeführt habe. Besonders ermuntert wurde ich durch den vielfachen 

Ausspruch „Bleib so wie du bist“.
Bereichert wurden die Feierlichkeiten durch die Lieder von CHORALLE unter der Leitung von Stefan Brändl sowie dem 

Geburtstagsständchen der Stadtkapelle vor der Stadtratssitzung. Eine besondere Überraschung und Freude bereitete mir 
der Vortrag unserer Enkelkinder. In ihrer gekonnten  Schilderung meines Terminplanes  erklärten sie mich zum  

„70-jährigen Dorfkind“ .
Dass diese Geburtstagsfeier zu einem Erfolg wurde trugen zahlreiche Helfer und Unterstützer in meinem  Bekanntenkreis 

bei und natürlich  meine Familie. Dafür sage ich ein herzliches „Vergelt´s Gott“.

Gerhard Mark
(Hatl)

Dankeschön.
Ich bin überwältigt von den vielen Glückwünschen und Geschenken anläßlich meines

70. Geburtstages.

Wohnung zu vermieten
Wenn Sie die Natur lieben und eine idyllische All-
einlage mitten im Wald bevorzugen, jedoch auf 
den „normalen Komfort“ einer Zentralheizung 
bereit sind zu verzichten, könnte mein Angebot 
für Sie interessant sein.
Das Objekt liegt ca. 3 km von Pressath und 2,5 
km von Grafenwöhr entfernt. Die Wohnung befin-
det sich in einem älteren, ehemaligen Bauern-
haus und hat 4 ½ Zimmer, Küche und Bad.
Angebote bitte an: Moosideal@web.de

Kleinanzeigen

Heinrich Hannusch
* 30. August 1955                             † 21. August 2024

Schnaittach, Krähenwinkel 18

Wir vermissen Dich
Deine Margot
Dein Stefan und Katrin mit Leon und Lukas
sowie alle Verwandten

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in den schönsten Stunden mit Euch beisammen war.

Die Beisetzung fand am 6. September 2024 auf dem Friedhof in Schnaittach statt. Für alle Zeichen der Anteilnahme 
danken wir von Herzen. 



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 881

Sonderangebote Oktober 2024
vom 30.09. bis 16.10.2024

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Schweine Schulter o.B. m. Schwarte 1kg 6,90
Puten-Rollbraten aus der Oberkeule o.K.
mit Haut

1kg 7,90

Paprikaspeckwurst 100g -,99
Puten-Gelbwurst *rein Pute* 100g 1,09
Pfälzer im Saitling „die Würzigen“ 100g 1,09
Ratsherrenwurst in der Leinebutte 100g 1,19
Netzsalami 100g 1,39
Krustenschinken ofengebacken 100g 1,59

Aus der Salat- & Käsetheke

Nudelsalat „Thai Style“ hausgemacht 100g -,89
Bavaria Blue 70% Fett i. Tr. 100g 1,99

Aus dem SB-Regal

Orig. Bay. Weißwurst Btl. 2,49
Btl: 300g (5x60g)

vom 17.10. bis 31.10.2024
Aus der Fleisch- & Wursttheke

Schaschlik fertig gesteckt 1kg 10,90

Rinder-Blattschulter 1kg 12,95
Vorderschinken gekocht 100g -,99
Jagdwurst 100g 1,09
Zwiebling abgebunden 100g 1,29
Bauernsalami 100g 1,29
Putensaftrolle mit Champ. & gr. Pfeffer 100g 1,29
Bauernseufzer milch geräuchert 100g 1,39

Aus der Salat- & Käsetheke

Fleischsalat hausgemacht 100g -,99
Saint Albray 50% Fett i. Tr. 100g 2,89

Aus dem SB-Regal

Regensburger Knacker
HS: 300g (4 Stück)

Pckg. 2,49

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

03944/36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm
Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote




